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Vorlage Nr. 101.18.856 

 

 

Einsatz von Glyphosat auf städtischen Flächen in der Stadt Kassel  

 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt, dass die Stadt Kassel bei der Pflege 

ihrer Grün- und Freiflächen keine Pestizide, insbesondere Glyphosat, einsetzt. 

 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, inwieweit die Bestimmungen der 

landwirtschaftlichen Pachtverträge der Stadt Kassel neben den bisherigen 

Vorgaben für die Bewirtschaftung der Flächen (z. B. Verbot der Verwendung 

von gentechnisch verändertem Saat- und Pflanzengut, kein Aufbringen von 

Klärschlamm oder zum Schutz vor Erosion hangparalleles Pflügen) auch auf 

einen Verzicht von chemisch-synthetischen Pestiziden, insbesondere Glyphosat, 

erweitert werden können. 

 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Harry Völler 
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